
Stardirigent Gustavo Dudamel im Gasteig München 
 
 

Der international gefeierte venezolanische Dirigent Gustavo Dudamel (27) dirigiert 
am kommenden Mittwoch, den 22. Oktober 2008, die Göteborger Symphoniker in der 
Philharmonie im Gasteig München. Mit seiner südamerikanischen Interpretation von 
Berlioz „Symphonie Fantastique“ und Jean Sibelius „Violinkonzert d-Moll, op. 47“ 
befreit er das klassische Orchesterwerk von den Fesseln der europäischen 
Aufführungstradition und legt dabei hohen Wert auf Emotionalität und Expressivität.    
 
Dudamel war eine Entdeckung der Internationalen Dirigentenakademie in London, 
welche die Allianz Kulturstiftung 2003 in der Royal Festival Hall ins Leben gerufen 
hat. In Kooperation mit dem London Philharmonic Orchestra und dem Philharmonia 
Orchestra erhielt Gustavo Dudamel die Gelegenheit, mit den Maestros Kurt Masur 
und Christoph von Dohnányi zusammenzuarbeiten. Dieses Projekt ebnete ihm den 
Weg zu seiner internationalen Karriere.  
 
Heute ist Gustavo Dudamel Chefdirigent der Göteborger Symphoniker und 
designierter Musikalischer Leiter des Los Angeles Philharmonic Orchestra ab 2009. 
Bereits seit 1999 bestreitet er das Amt des Musikalischen Leiters im Simón Bolívar 
Youth Orchestra of Venezuela, dem größten Jugendorchester weltweit. Im Mai 2007 
wurde Dudamel von 37 lateinamerikanischen und afrikanischen Mitgliedstaaten der 
Union Latina für sein herausragendes Engagement mit dem „Premio de la Latindad“ 
ausgezeichnet. 
 
Bei der diesjährigen „Internationalen Dirigentenakademie“ in London wird der 
ehemalige Schüler Gustavo Dudamel als Dozent gefragt sein und seine wertvollen 
Erfahrungen an die gerade ausgewählten Nachwuchsdirigenten Matthew Coorey 
(Großbritannien), Anna-Maria Helsing (Finnland) und Christian Schumann 
(Deutschland) weitergeben.       
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